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Sebastian Lege: Zuckerfallen in Cola und
die Auszeichnung in Wassenberg

Sebastian Lege erhält die Goldene Schlemmer-Ente für
seine Aufklärungsarbeit über Lebensmittel. Preisverleihung

am 1. August in Wassenberg.

Sebastian Lege, ein bekannter Lebensmittelexperte des ZDF,
wird am kommenden Donnerstag mit der Goldenen Schlemmer-
Ente ausgezeichnet. Die Veranstaltung findet im Rahmen des
Schlemmermarktes Rhein-Maas in Wassenberg statt und zielt
darauf ab, die Bedeutung von Lebensmitteln und deren
Auswirkungen auf unsere Gesundheit ins Rampenlicht zu rücken.

Die Verleihung der Goldenen Schlemmer-
Ente

Der Schlemmermarkt startet am Donnerstag, den 1. August, um
18 Uhr auf dem Roßtorplatz in Wassenberg. Die Preisverleihung
an Lege beginnt um 19:30 Uhr auf der Terrasse des Alten
Rathauses. Der Markt, der als ein Ort zum Genießen und
Entdecken von kulinarischen Köstlichkeiten gilt, wird bis zum
Sonntagabend geöffnet sein. Hier haben die Besucher die
Möglichkeit, verschiedene gastronomische Highlights zu
probieren und regionalen Köchen zu begegnen.

Ein Leben für die Lebensmittel

Lege begann seine Kulinarikarriere vor mehr als zwei
Jahrzehnten als gelernter Koch. Seine Leidenschaft für
Lebensmittel führte ihn durch verschiedene Stationen in der
Gastronomie und schließlich in die Lebensmittelindustrie. Hier



entwickelte er Produkte und gewann vertiefte Einsichten über
die Zusammensetzungen und Qualitäten von Lebensmitteln.

Bewusstsein für Zucker und Gesundheit

Lege ist besonders bekannt für seine kritische
Auseinandersetzung mit Zucker in Lebensmitteln. In einem
seiner Videos deckt er auf, dass in einer 0,33-Liter-Flasche Coca-
Cola bis zu zwölf Zuckerwürfel enthalten sind. Er warnt vor den
gesundheitlichen Risiken, die übermäßiger Zuckerkonsum mit
sich bringt, insbesondere für Kinder. In einem Interview
beschreibt er Zucker als eine weit verbreitete Droge, die süchtig
macht und Übergewicht fördert.

Der Einfluss auf die Gesellschaft

Die Einschaltquote der Programme von Lege spricht für sich: Mit
über 850.000 Aufrufen bei Youtube und herausragenden Quoten
bei Jüngeren zwischen 14 und 49 Jahren wird Lege zu einem
entscheidenden Aushängeschild des ZDF. Dies zeigt, wie wichtig
kritische Auseinandersetzungen über Ernährung und
Lebensmittelindustrie für die Gesellschaft sind. Lege ermutigt
seine Zuschauer zu Selbstversuchen, um ein besseres
Bewusstsein für ihre Essgewohnheiten zu entwickeln.

Ein Anliegen für Aufklärung, nicht nur für
Kritik

In seinem Format „Die Tricks der Lebensmittelindustrie“
beleuchtet Lege die versteckten Inhaltsstoffe von alltäglichen
Lebensmitteln wie Nutella und Fastfood. Seine Botschaft ist klar:
Er möchte aufklären, nicht verurteilen. Er setzt sich dafür ein,
Verbraucher zu sensibilisieren und sie zu ermutigen, bewusste
Entscheidungen zu treffen. „Jedes Produkt hat seine
Berechtigung,“ sagt Lege. „Es ist wichtig, das Geschaffene zu
verstehen und nicht nur zu konsumieren.“



Der Schlemmermarkt als Plattform für
Genuss

Der Schlemmermarkt in Wassenberg bietet eine hervorragende
Gelegenheit, die Botschaft von Lege direkt zu erleben. Besucher
können entdecken, welche Vielfalt an Speisen und kulturellen
Einflüssen in der Region vorhanden ist. Mit Lege als Gast wird
der Markt sicher ein Ort der Inspiration und des Genusses für
alle. Sein Ansatz, frische, gesunde Zutaten und Genuss
miteinander zu verbinden, zeigt, dass kulinarische Bildung und
Freude Hand in Hand gehen können.

Ein Ausblick auf die Zukunft

Die Auszeichnung mit der Goldenen Schlemmer-Ente könnte der
Auftakt für weitere Ehrungen in der Karriere von Sebastian Lege
sein. Wenn sein Einfluss in den Medien wächst und die
Diskussion über gesunde Ernährung forciert wird, könnte er
vielleicht bald auch bei anderen wichtigen Preisen, wie dem
Deutschen Fernsehpreis, im Rampenlicht stehen. Lege bleibt ein
bedeutender Akteur in der Wertekultur der Lebensmittel und
deren Auswirkungen auf die Gesellschaft.
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